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Aufgrund des Verbandstags des Thüringer Skiverbands in Luisenthal 
wurde der Ranglistenwettkampf der Nachwuchsbiathleten um einen 
Tag verschoben. So traf man sich ausnahmsweise am Sonntag in der 
Streitbergarena. 
 
Zunächst ging es für die Altersklassen 12 bis 15 um die zweite 
Qualifikationsrunde für den am kommenden Wochenende in 
Schmiedeberg und Altenburg stattfindenden RWS-Cup. 
Hier belegte der für Oberhof startende Suhler Julian Hollandt mit 184 
von 200 möglichen Ringen den zweiten Platz bei den 12- und  

 
13jährigen Jungen. Ebenfalls den zweiten Platz bei den gleichaltrigen Mädchen erkämpfte sich seine 
Mannschaftskameradin Franziska Frosch mit 185 Ringen, die ebenfalls bei Herbert Wiegand 
trainierenden Sheila Wolf, Juliane Meyer und Victoria Sebastian erreichten die Ränge 5, 8 und 11. 
Bei den 14- und 15jährigen, wo jeweils abwechselnd im Liegend- und im Stehendanschlag 
geschlossen werden muss, errang Florian Hollandt vom WSV Oberhof 05 den zweiten Platz mit 168 
Ringen. Seine Mannschaftskameradin Lilly Hirsch belegte bei den gleichaltrigen Mädchen mit 161 
Ringen Rang zwei vor der ebenfalls für Oberhof startenden Laura Fischer mit 160 Ringen. Anne-Marie 
Kahl vom SC Motor Zella-Mehlis erreichte mit ihrer Schießleistung von 154 Ringen den 
 8. Platz, Julia Bartholomé, Sophie Wildner und Christina Eisele (alle WSV Oberhof 05) belegten die 
Plätze 9, 11 und 16. 
 
Die geschossenen Ringzahlen lieferten dann die Abstände für den abschließenden 
Verfolgungscrosslauf. Der Sportler mit der höchsten Ringzahl durfte als erstes auf die Strecke gehen, 
jeder Ring weniger bedeutete eine Zeitstrafe von 3 Sekunden. 
Julian Hollandt (Schüler 12 m) ging mit 12 Sekunden Rückstand auf die 3 km lange Strecke, doch alle 
Anstrengung nütze leider nichts, er kam eine Sekunde nach dem Frankenhainer Max Barchewitz ins 
Ziel und musste sich mit Rang zwei zufrieden geben. Bei den zwölfjährigen Mädchen belegte Victoria 
Sebastian den vierten Platz. 
In der Schülerklasse 13 weiblich konnte sich Sheila Wolf vom vierten auf den zweiten Platz 
verbessern und verwies die als erste gestartete Franziska Wolf auf Rang 3, Juliane Meyer wurde 
Siebente. Julia Bartholomé konnte bei den Mädchen der Altersklasse 14 ihren dritten Platz 
verteidigen.  
Florian Hollandt zeigte erneut seine Qualitäten als Crossläufer. Er ging mit sechs Sekunden 
Rückstand auf die 4-Kilometer-Runde und erreichte das Ziel als Erster mit einem Vorsprung von 39 
Sekunden. Ebenfalls eine starke Laufleistung zeigte seine Mannschaftskameradin Laura Fischer, die 
sich vom 5. auf den ersten Platz verbesserte, Anne-Marie Kahl kämpfte sich vom sechsten auf den 
dritten Platz vor. 
 
Für die jüngsten Sportler der Altersklassen vier bis zehn stand ein Crosslauf auf dem Programm. Hier 
zeigte sich an den teilweise doch recht ansehnlichen Teilnehmerfeldern, dass in den Vereinen gute 
Nachwuchsarbeit geleistet wird. In der mit siebzehn Startern stark besetzten Altersklasse 9 lief der 
Oberhofer Luca Dröge auf den ersten Platz, Adrian Gögel vom WSSV Suhl kam auf Rang neun. 
Selina Frohnberger vom WSV Oberhof 05 war in ihrer bei den neunjährigen Mädchen die Schnellste 
und  bei den Mädchen der Altersklasse 10 gab es einen Doppelsieg für Oberhof durch Lisa Lohmann 
und Anna-Maria Richter. 
 
Am Freitag nächster Woche startet die Auswahl Thüringens nach Schmiedeberg um sich mit den 
Besten der anderen Landesverbände zu messen. Wir drücken unseren Sportlern fest die Daumen! 
 
 

Franziska Frosch 


